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Als Alleinerziehende 
nicht über die Run-
den kommen! 

Paula ist alleinerziehend, sie lebt 
mit ihren Kindern in einer Dreizim-
merwohnung. 

Die Heizung macht sie schon 
lange nicht mehr an. Trotzdem be-
kommt sie eine Nebenkostennach-
zahlung, die ihr knappes Budget 
übersteigt. Sie kommt nur mit Hil-
fe ihrer Familie über die Runden. 
Lebensmittel sind sehr teuer ge-
worden. Urlaub? Das ist zu einem 
Fremdwort geworden. Wie oft muss 
sie zu den Kindern sagen: „Dafür 
haben wir kein Geld.“ Klar, nicht 
jeder Wunsch von Kindern ist sinn-
voll, sie sollen ruhig lernen, mit we-
nig Geld auszukommen oder auch 
selbst dazuzuverdienen. 

Für ein „Gesundheits-
“wesen, das den 
Namen verdient!

Unsere Courage-Frau Anna ist im 
Krankenhaus. Es geht ihr nicht gut, 
sie kann schon länger nicht mehr 
laufen. 

Sie wird zwar mehrfach ope-
riert, aber während eines dreiwöchi-
gen Krankenhausaufenthalts kommt 
niemand vorbei, der ihre Mobilisie-
rung unterstützt, der sie  physiothe-
rapeutisch behandelt, dass sie sich 
nicht wundliegt. An OPs ist halt mehr 
verdient. Ihre Enkelin telefoniert ta-
gelang mit dem Krankenhaus, bevor 
sie jemanden mit Kompetenz zur 
Auskunft erreicht. 

Wenn sie zu Besuch ist, haben 
Ärzte keine Zeit. Wenn wir zu Be-
such kommen, merken wir, wie ge-
stresst auch die Krankenpflegerin-
nen sind.  Jede von uns kann aus 
dem Gesundheitswesen Ähnliches 
berichten. 

Deshalb sind Kampfmaßnah-
men und Streiks der Pflegekräfte 
und der Ärzte unbedingt zu unter-
stützen. Auch am 1.Mai, dem inter-
nationalen Kampftag der Arbeiter-
klasse, ist das ein wichtiges Thema. 
Erfolg hätte, wenn der Kampf auf-
genommen wird gemeinsam mit Me-
tallerinnen und Metallern, mit den 
Beschäftigten der Verkehrsbetriebe 
und im Einzelhandel, die im März 
streikten, und vielen mehr.

Brigitte, Courage-München   

Frauenleben in 
dieser Demokratie
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Demokratie? 
„Nach Artikel 20 des Grund-
gesetzes ist die Bundesre-
publik eine Demokratie. In 
dieser Staatsform übt das 
Volk die Herrschaftsgewalt 
aus. Die Bundesrepublik ist 
eine repräsentative Demo-
kratie, in der das Volk durch 
gewählte Volksvertreter 
„herrscht“. Diese Volksver-
treter bilden den Bundestag, 
der das einzige unmittelbar 
demokratisch gewählte Ver-
fassungsorgan ist.“
(www.deutscher-bundestag.de)
IM KLARTEXT: Nicht das „Volk“ 
herrscht, sondern die gewählten 
„Volksvertreter“. Das ist ein rie-
sengroßer Unterschied. Zumal 
immer deutlicher wird, dass diese 
Volksvertreter überwiegend die 
Interessen der Großindustrie und 
Monopole vertreten. 
Ist eben nur eine „repräsentative 
Demokratie“ – keine echte Demo-
kratie für das Volk!

Linda Weißgerber


